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Liebe Leserinnen und Leser,
eine meiner Lieblingsgeschichten in der Bibel 
ist die Erzählung vom Zollpächter Zachäus 
aus Jericho. Sie finden sie in Lukas 19, 1-10.
Der Name Zachäus ist eine griechische Form 
des hebräischen Zakkai und bedeutet „der 
Gerechte“. Sicher dachten die meisten seiner 
Mitbürger damals, dass dieser Name für 
ihn als reicher, oberster Zollbeamter nicht 
gerade passend war. Es wird berichtet, dass 
er klein von Statur war. Auf ihn verachtend 
herunter zu schauen, war also für die meisten 
Menschen kein Problem. Umso größer war 
die Verwunderung im Volk, als Jesus ihn im 
Vorbeigehen beachtete, ihn beim Namen rief 
und zu ihm einkehren wollte. Die Geschichte 
ist bekannt.

Oft berichtet die Bibel darüber, wie kranke 
und arme Leute nach Jesus riefen und er 
ihnen meist auf wundersame Weise geholfen 
hat. Diese Menschen folgten ihm dann. Zach-
äus gehörte wahrlich nicht zu denen, die man 
als krank oder bedürftig bezeichnen konnte.  
Er konnte mit seinem Leben zufrieden sein. Er 
hat einen angenehmen Wohlstand erreicht, 
zwar sicher nicht immer mit ganz fairen Mit-
teln, aber gewiss mit viel Fleiß und Durch-
setzungsvermögen. Die Selbsteinladung 
Jesu hätte er höflich und mit gutem Grund 
ablehnen können, schließlich hat er und sein 
Haus für so einen wichtigen Gast bestimmt 
keine angemessenen Vorbereitungen tref-
fen können. Einen Gast, mit mindestens 
zwölf Begleitern, ohne Voranmeldung und 
Termin zum Essen zu empfangen, das klingt 
sogar heute ziemlich problematisch, nicht 
wahr? Zachäus hat aber nicht versucht, 
einen günstigeren Termin vorzuschlagen. Er 
nahm sofort Jesus freudig bei sich auf und 
kündigte an, über die Hälfte seines Vermö-
gens zu verschenken. Der neugierige, kleine 
Zachäus wurde von der Zuwendung Gottes 
dermaßen berührt,  dass er das Wichtigste in 
seinem Leben hergab, ohne dass Jesus das 
von ihm verlangt hat. Zachäus wusste nun 
plötzlich, was wirklich das Wichtigste ist. Was 
für eine Freiheit!
Heute gibt es auch viele Menschen, die 

neugierig auf Jesus sind. Neugierig auf den 
sanften Heilprediger, der so viel Gutes getan 
hat. Vielleicht sind sie sogar bereit ihn etwas 
näher zu  betrachten, auf die Straße zu gehen, 
auf einem Baum zu klettern. Es reicht aber der 
Liebe Gottes nicht, wenn wir auf ihn nur neu-
gierig sind und ihn aus der Ferne beobachten. 
Jesus ruft uns beim Namen, er möchte bei uns 
einkehren, Teil unseres Lebens sein. 

Es grüßt Sie ganz herzlich ihr

Istvan Fülöp

Vorwort2

Monatsspruch Juni

Man muss Gott mehr gehorchen 
als den Menschen.

Apg 5,29



KirchenmusiK

Sonntag, 11. Juni, 17 Uhr im Gemeindezen-
trum Roter-Berg, Klaviermusik mit Inkeri 
Hannonen aus Finnland  und István Fülöp 
mit Werken von Bach, Mozart, Debussy und 
Bartók

Sonnabend, den 17. Juni, 15 Uhr in der Lu-
therkirche: „Luther“ Singspiel mit Kirchen-
chor, Kinderchor und Instrumenten. Lei-
tung: Kantor Fülöp.

Konzerte in der LutherKirche

Freitag, 09. Juni 2017 19:30 Uhr, Südameri-
ka - Musikfestival 2017, Das Ensemble eVivo 
spielt Werke von de Falla, Piazzolla, Gardel 
u.a., Eintritt frei – um eine Spende wird ge-
beten

Samstag, 10. Juni 2017 – ab 10:00 Uhr 
Magdeburger Alleefest, mit Vernissage zur 
Ausstellung: Stille Orte – Starke Worte. Bil-
der zu Luther (Kunstkonzept05), Lutherkir-
che durchgehend geöffnet - Eintritt frei

Sonntag, 18. Juni 2017 – 18:00 Uhr 
Festliches Jahreskonzert
des Männerchores „Cäcilia 1880“ Erfurt Dit-
telstedt, Karten an der Abendkasse

Konzerte in der martiniKirche

Freitag, 14. Juli 2017 – 19:00 Uhr in der Mar-
tinikirche, En Sommerafton -- Ein schwe-
discher Sommerabend, Chorkonzert mit Vox 
Aurumque aus Jena, Eintritt frei – um eine 
Spende wird gebeten

Fresh VocaLs erLeben

Unser fröhlicher Chor „Fresh Vocals“ be-
streitet gerade die dritte Saison seines Be-
stehens. Nach wie vor haben wir viel Spaß 
am gemeinsamen Musizieren! Und mit 40 
Mitgliedern sind wir zahlenmäßig so stark 
wie noch nie. In den zurückliegenden Wo-
chen haben wir fleißig geprobt, waren zu 

einem sehr intensiven Probenwochenende 
im Schloss in Windischleuba und können 
nun frohgemut das neue Programm der 
Öffentlichkeit präsentieren. Bei folgenden 
Gelegenheiten können Sie die Fresh Vocals 
live erleben:
- am Samstag, 27.05. von 11-13 Uhr auf der 
Kirchentagsbühne auf dem Wenigemarkt in 
Erfurt
- am Pfingstmontag, 05. 06. um 17:00 Uhr im 
großen Ökumenischen Pfingstgottesdienst 
im EGA-Park
- am Donnerstag, 15.06. um 19:30 Uhr bei ei-
ner „Abendmusike“ in unserer Martinikirche 
in Erfurt
- am Sonntag, 18.06. um 18:00 Uhr mit 
einem Konzert in der Kirche Gottstedt
- am Samstag, 24.06. beim Johannisfest an 
der Martinikirche
Die Fresh Vocals freuen sich auf Sie!

JohannisFest an der martiniKirche

Der Johannistag am 24. Juni fällt genau auf 
den Samstag vor den großen Sommerfe-
rien. Und weil wir im vergangenen Jahr so 
tolle Erfahrungen gemacht haben, laden wir 
auch in diesem Jahr wieder ein zu einem 
Johannisfest am 24. Juni 2017 in den Garten 
rund um die Martinikirche
-  18:00 Uhr: Taufandacht in oder vor der 
Martinikirche
- ab 19:00 Uhr: Essen, Trinken, Erzählen, am 
Johannisfeuer Sitzen, Feuershow, Musik von 
den Fresh Vocals
Es wäre schön, wenn Sie irgendwas nettes 
zum Essen und Trinken mitbringen könnten. 
Wir machen ein buntes Buffet aus allen mit-
gebrachten Gaben.

Termine 3

monatsspruch JuLi

Ich bete darum, dass eure Liebe 
immer noch reicher werde an Er-

kenntnis und aller Erfahrung.
Phil 1,9



Gruppen & reGelmässiGe AnGebote4

  Kreise   Zeit und ort     KontAKt-telefon

Bibel im Gespräch

Frauenkreis am 15.06. um 16:00 Uhr im Martini-GH; 
im Juli und August Sommerpause

66 02 03 72

Dienstag, 06.06., 20.06. und 25.07. jeweils 
um 16:00 Uhr in der Lutherkirche 

7 89 84 095

Seniorenkreis in der
Lutherkirche

Donn. 01.06. um 14:30 Uhr in der Luther-
kirche; Donn., 29.06. Ausflug zur EGA

7 89 84 095

Ökum. Seniorenkreis 28. Juni, 14.30 Uhr im GZ am Roten Berg,
Juli Sommerpause

55 47 153

  Chor, tAnZ & musiK Zeit und ort    KontAKt-telefon

  Kirchenchor   montags von 19.30 - 21 Uhr, Lutherkirche 75 22 55 3

Seniorenchor 036203/72 714

Seniorentanz montags, 12.6.; 26.6.; 10.7. jeweils von 
15.30 - 17.00, GH Nikolausstr. 

036203/76 89 66 o.
01520/51 487 61
Frau Linde Kipper

geselliges Tanzen mittwochs, 7.6.; 28.6.; 5.7.; 12.7. , jeweils 
von 19.00 - 20.30 Uhr im Gemeindehaus 
Nikolausstr.

036203/76 89 66 o.
01520/51 487 61
Frau Linde Kipper

dienstags 10 Uhr, GZ am Roten Berg

  Kinder & JuGendliChe Zeit und ort    KontAKt-telefon

JG unterwegs

Christenlehre dienstags 15.45 Uhr, GH Nikolausstr.
mittwochs, 17 Uhr, GZ am Roten Berg

55 47 153

freitags nach Absprache 0176/55 17 75 62

Krabbelgruppe mittwochs, 9.30 - 11 Uhr, 
Gemeindehaus Gerberstraße 14a

E-Mail: antonia.
hoelzel@cpj.de

Tanzen im Sitzen 1.6., 22.6. und 6.7. und 20.7.,10 - 11 Uhr, 
Lutherkirche

430 58 312

Chor „Fresh Vocals“ do. 19.30 im Martini-GH, ausser in Ferien 7 89 84 095

Posaunenchor 26 23 28 42freitags 16.30 Uhr im GZ am Roten Berg

55plus 29. Juni., 17.00 Uhr, GZ am RB 55 47 153

Konfirmanden 7. /8. Kl. alle 14 Tage montags um 17.00 Uhr im GZ 
am Roten Berg, jeweils im Wechsel

55 47 153 

Meditationskreis am 13.06. und 27.06, 11.07. und 25.07. je-
weils um 18:00 Uhr im Martini-GH

6 57 81 939

Martinis 75 22 55 3immer montags im Foyersaal der Luther-
kirche: 16:30 Uhr Kleinmartinis; 17:00 Uhr 
Großmartinis, in Ferien Pause

Stories 0176 551 775 62
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rückblIck:  kInderbIbeltage

Haben Sie schon mal einen Schatz gefun-
den?

Ich kann Ihnen verraten - wir haben zu un-
seren diesjährigen Kinderbibeltagen gleich 
mehrere Schätze gefunden. Wir, dass waren 
27 Kinder, jugendliche Teamer  aus der Kon-
figruppe, sowie die ehrenamtlich Mitarbei-
tenden Nicole Kleinert, Andrea Jakob, Seba-
stian Schmidt und Tom Riedel, Istvan Fülöp 
und Franziska Gräfenhain. Eine kunterbunt 
gemischte Gruppe war an diesem Wochen-
ende versammelt, für deren leibliches Wohl 
am Samstag Anni und Carsten Peterseim 
sorgten, sowie Patricia Herwig, die die Ver-
pflegung zum Lutherstein fuhr.
Auf unserer Schatzsuche haben wir eine  
Menge entdeckt, was für Martin Luther vor 
500 Jahren zum Schatz wurde und bis heu-
te im Jahr 2017 auch für uns ein Schatz ist. 
Nämlich Z. B., dass man für die Vergebung 
seiner Schuld nichts mehr arbeiten oder be-
zahlen muss. Oder, dass die Bibel ein Schatz 
ist, die jede*r lesen und verstehen soll, um 
zu erfahren, dass Gott uns liebt. Martin Lu-
ther hat entdeckt, wie viel Freude ein Leben 
mit Gott bringen kann.
Dieser Mann hat die Entdeckung seines Le-
bens gemacht. Und sein ganzes Leben ist 
dadurch verändert worden.
Die Freude über Gott, den Schatz unseres 
Lebens, die konnte man spüren, wenn man 
das Gemeindezentrum, den idealen Ort für 
unsere Kinderbibeltage, betrat. Da wurde 
gesungen, gelacht beim Abwaschen, ge-

betet, nachgedacht was wir in unserer Welt 
gerne verändern würden oder über unsere 
Ängste und was uns dabei hilft, Texte und 
Namen aus dem altgriechischen ins Deut-
sche übersetzt, mit großem Eifer Fußball 
gespielt, Kränze geflochten, auf der Slakline 
balanciert, geschraubt und gebohrt....
Am Samstagnachmittag machten wir uns 
auf den Weg zu dem Ort, an dem Luther 
angeblich vom Blitz überrascht wurde, zum 
Lutherstein. Bei herrlichem Sonnenschein 
wanderten wir dorthin, unterwegs mussten 
wir einzelne Aufgaben suchen und lösen, 
um schließlich am Lutherstein zu spielen 
und Picknick zu machen. Geschafft, aber ge-
sund und munter waren wir am Abend froh 
wieder zurück.
Am Sonntag feierten wir den Abschluss un-
serer Kinderbibeltage mit einem Familien-
gottesdienst, zu dem alle eingeladen und 
viele gekommen waren. Gemeinsam füllten 
wir die Schatzkiste, in der wir all die Schät-
ze entdeckt haben, mit unseren ganz eige-
nen Schätzen. Es ist sicher spannende diese 
Schatzkiste später mal wieder zu öffnen und 
die Schätze, die ja auch unsere Gemeinde 
ausmachen, ins Bewusstsein zu heben. 
Herzlichen Dank an alle, die uns auf so viel-
fältige Weise unterstützt haben. Es hat sehr 
viel Spaß gemacht und ich freue mich schon 
auf das nächste Jahr.
Franziska Gräfenhain



Gottesdienste im Juni6
Freitag, 02.06.2017 18:00 Martinikirche   Pfr. Zeller 
    mit Gratulation der Geburtstagskinder des Monats Mai

Samstag, 03.06.2017 15:00 Martinikirche   Pfr. Zeller 
    Traugottesdienst

Sonntag, 04.06.2017 10:00 Lutherkirche (K)   oGP Gräfenhain; 
Pfingstsonntag   Konfirmation; mit Turmbläsern Vikar Riedel

Montag, 05.06.2017 17:00 EGA-Park   ökum. Team 
Pfingstmontag   ökum. Gottesdienst, mit Fresh Vocals und anderen
 
Donnerstag, 08.06.2017 15:30 St. Elisabeth Kapelle  Pfr. Zeller
   
Samstag, 10.06.2017 12:00 Martinikirche   oGP Gräfenhain   
    Traugottesdienst

Sonntag, 11.06.2017 10:00 Martinikirche   oGP Gräfenhain 
Trinitatis  

Samstag, 17.06.2017 15:00 Lutherkirche   Team 
    zum Kita Jahresfest; mit Kirchencafe

Sonntag, 18.06.2017 10:00 Lutherkirche   Pfr. Zeller 
1.S.n.Trinitatis   mit Kirchencafe

Sonntag, 22.06.2017 15:30 St. Elisabeth Kapelle  Pfr. Zeller
   
Samstag, 24.06.2017 18:00 Martinikirche (T)   Pfr. Zeller 
    mit Erwachsenentaufen

Sonntag, 25.06.2017 10:00 GZ am Roten Berg (A)  Pfr. Zeller 
2.S.n.Trinitatis
 
Montag, 26.06.2017 10:00 Pflegewohnpark   Pfr. Zeller 

Sonntag, 02.07.2017 10:00 Lutherkirche   oGP Gräfenhain 
3.S.n.Trinitatis 
 
Freitag, 07.07.2017 18:00 Martinikirche   oGP Gräfenhain   
    mit Gratulation der Geburtstagskinder des Monats Juni

Sonntag, 09.07.2017 10:00 Martinikirche (A)   oGP Gräfenhain 
4.S.n.Trinitiatis 

Sonntag, 16.07.2017 10:00 Lutherkirche   Pfrn. Ilka Sempf 
5.S.n.Trinitiatis

  

Gottesdienste im Juli
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Sonntag, 23.07.2017 10:00 Martinikirche   Vikar Riedel   
6.s.n.Trinitiatis
  
Donnerstag, 27.07.2017 15:30 St. Elisabeth Kapelle  Pfr. Zeller 

Sonntag, 30.07.2017 10:00 GZ am Roten Berg  Pfr. Zeller 
7.S.n.Trinitiatis 
 
Montag, 31.07.2017 10:00 Pflegewohnpark   Pfr. Zeller 

Neues Logo

Unser neues Jugend-
logo, entworfen und 
bearbeitet von eini-
gen unserer Jugend-
lichen. (-:
JugeNd-ALLiANz-AbeNd

Mehrmals im Jahr treffen sich ganz unter-
schiedliche christliche Jugendgruppen aus 

Erfurt an einem Freitagabend, um miteinan-
der zu singen, zu hören, zu spielen, sich ken-
nen zu lernen,… So auch im vergangenen 
Frühjahr. Etwa 50 Jugendliche kamen im 
CVJM Erfurt e.V. zusammen und lauschten  
zudem einer Podiumsdiskussion zum The-
ma „Frühlingsgefühle – Es ist nicht gut, dass 
der Mensch allein sei!“. Mit anonym gestell-
ten Fragen wurde die Diskussion mächtig 
angeregt – spannend! Man hätte eine Steck-
nadel fallen hören können. 
Das nächste Treffen wird am 23. Juni statt-
finden („RestartParty“ zum Schulabschluss)
Baumhauscamp nimmt Gestalt an
„Achter“, „Mastwurf“, Zimmermannskno-
ten - so langsam aber sicher werden sie 
beherrscht. Gerade gewachsene Bäume er-
klimmen oder fachmännisch Kletterer absi-

chern – all das ist schon Alltag bei der ersten 
Baumhauscamp-Gruppe in Thüringen.

Gleich zu Beginn der Sommerferien wird es 
entstehen – ein Mix aus Plattformen in ca. 8 
Metern Höhe und unsere Jugend ist dabei 
(sogar einige als MitarbeiterInnen)! Hier die 
Wort eines Teilnehmenden: „Die Vorberei-
tung von Samstag zum Baumhauscamp war 
super. Es hat mir sehr gut gefallen, war nicht 
zu schwer und einfach nur toll. Ich freue 
mich schon auf das nächste Mal. Ich hatte 
auch (noch) keinen Muskelkater.“ (Christo-
pher W.)
sToRies
Und auch Stories lebt weiter… - immer mal 
mit Änderungen – so bewegt wie die Jugend 
selbst – dafür aber mit ganzem Herzen. Ein 
intensives Austauschen über Texte – ohne 
Falsch oder Richtig. Gemeinsam Hinterfra-
gen, Antworten suchen, Verstehen wollen. 
Wer mehr wissen möchte: einfach melden 
(0176 55177562)
Herzliche Grüße vom Jonathan  
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Kultur in der lutherKirche

Seit Ende des vergangenen Jahres hat die 
Programmgruppe „Kultur in der Lutherkir-
che“ fleißig gearbeitet: Kontakte geknüpft 
- Termine gemacht - Ideen gesammelt. Jetzt 
steht es: das Jahresprogramm für 2017! Und 
wir finden: das kann sich wirklich sehen las-
sen! Vielfältig - abwechslungsreich - bunt! 
Dass wir das Programm in einem wirklich 
schön gestalteten Flyer präsentieren kön-
nen, haben wir ganz wesentlich der tatkräf-
tigen Unterstützung von Stefan Gerhardt 
und Stefanie Schwarz zu verdanken, die 
unsere Vorstellungen in eine ansehnliche 
Form gebracht haben. 

Den Flyer finden Sie an all unseren Standor-
ten und natürlich auch auf unserer Internet-
seite! Lassen Sie sich herzlich einladen zu 
vielfältiger Kultur in der Lutherkirche 2017!

luther im Jubiläumsglanz

Sie gehört zum unverzichtbaren Inventar 
unserer Lutherkirche: die bronzene Luther-
büste im Eingangsbereich der Kirche. Leider 
bot sie zuletzt doch eher einen kümmer-
lichen Anblick, was insbesondere an dem et-
was ramponierten Zustand des Podestes lag. 
Doch passend zum Jubiläumsjahr der Refor-
mation, in dem ja auch viel „Licht auf Luther“ 
fällt, ist diesem Zustand nun ein Ende berei-
tet worden. Unser Gemeindeglied Herr Diet-
rich Göttsching hat sich des Podestes ange-
nommen und es fachkundig aufgearbeitet. 
Nun gibt es dem Namensgeber unserer Lu-
therkirche wieder ein würdiges „Standing“! 
Wir sagen Herrn Göttsching ganz herzlich 
Danke für sein ehrenamtliches Engagement! 
(Bernhard Zeller)

Gott spricht: Ich schenke euch ein neues Herz und lege einen neuen Geist in euch.
Hesekiel 36,26   (Jahreslosung 2017 )

Es wurden kirchlich beigesetzt:
Margret Weinert, 91 Jahre, verstorben am 15.2.2017, bestattet am 8.3.2017
Manfred Feist, 71 Jahre, verstorben am 11.2.2017, bestattet am 10.03.2017
Brigitte Schleifer, 74 Jahre, verstorben am 22.02.2017, bestattet am 15.03.2017
Werner Göhler, 87 Jahre, verstorben am 03.03.2017, bestattet am 17.03.2017
Luise Boge, 91 Jahre, verstorben am 28.02.2017, bestattet am 23.03.2017
Gertrud Rakete, 94 Jahre, verstorben am 24.03.2017, bestattet am 04.04.2017
Sonja Winkler, 94 Jahre, verstorben am 02.03.2017, bestattet am 11.04.2017
Erika Scholl, 95 Jahre, verstorben am 11.03.2017, bestattet am 24.04.2017
Frieda Räk, 92 Jahre, verstorben am 26.03.2017, bestattet am 26.04.2017

Getauft wurden:
Simone Wolf, 52 Jahre, am 15.04.2017 in der Martinikirche
Madita Rambow, 1 Jahr, am 16.04.2017 in der Lutherkirche
 
Diamantene Hochzeit feierten: 
Herbert und Gisela Loeper, geb. Niemand am 16.04.2017 in der Lutherkirche

Freude & Leid8



Aus dem GemeindeKirchenrAt 9
März
Der GKR beschließt:
- dem Übertritt von Michael Hültner aus der 
Katholischen Kirche in die Evangelische Kir-
che zuzustimmen. 
- dem Antrag von Marcus Schäfer auf Wie-
deraufnahme in die Evangelische Kirche zu-
zustimmen.  
- den Auftrag zur Reparatur des Fußbodens 
im Kirchraum des Gemeindezentrums am 
Roten Berg an die Firma Raiz Bau Rößler 
zu vergeben. Die Auftragssumme beträgt 
2.201,17 Euro. Diese Summe wird aus dem 
laufenden Haushalt 2017 entnommen. 
- den Kollektenzweck am 2. April 2017, an-
stelle für die eigene Kirchengemeinde, für 
das Projekt „Ten Sing“ zu verwenden.

April
Der GKR beschließt:
- das Arbeitsverhältnis zwischen der Evan-
gelischen Kirchengemeinde Luther, nun-
mehr Evangelische Kirchengemeinde 
Martini-Luther und Frau Petra Backhaus 
im gegenseitigen Einvernehmen zum 
30.4.2018 aufzuheben. Frau Backhaus wird 
in den wohlverdienten Ruhestand eintreten.
- den Auftrag zur Erkundung der Wände und 
des Fundamentes der Lutherkirche an die 
Firma Himmel und Papesch zu vergeben. 
Der Bruttobetrag beträgt laut Angebot vom 
25.4.17     4187,02 Euro. Dieser Betrag ist im 
Haushaltsplan 2017 für die Lutherkirche ein-
geplant.

AKtuell

Konfirmanden

Ich möchte, dass einer mit mir geht, der´s Le-
ben kennt, der mich versteht,... (Evangelisches 
Gesangbuch Nr. 209)
Elf Konfirmandinnen und Konfirmanden 
haben sich seit September 2015 auf das 
Fest im Leben einer/ eines evangelischen 
Jugendlichen vorbereitet. Die Konfirmation 
dieser Jugendlichen, die auch Stärkung und 
Proviant für den weiteren Lebensweg ist, 
wollen wir als Gemeinde am Pfingstsonntag 
(4. Juni 2017) um 10.00 Uhr mit einem Got-
tesdienst in der Lutherkirche feiern.
Der Segen Gottes wird folgenden Jugend-
lichen an diesem Tag ganz persönlich zuge-
sprochen:

Merle Heimann
Frederike Lendrich
Marie Peterseim
Monique Rausch
Maximilian Wotschke
Maximilian Leucht
Franz Thomar
Lorenz Hoffmann
Remus Herwig
Moritz Wallner
Immanuel Dinort 

Pfingsgottesdienst auf der ega
Herzliche Einladung zum großen Ökume-
nischen Gottesdienst am Pfingstmontag, 05. 
Juni 2017 um 17 Uhr auf der Parkbühne im 
egapark Erfurt unter dem Motto: LEBENS-
ZEITEN.
Der Gottesdienst beleuchtet das Thema des 
vierten Schöpfungstages und versteht sich 
als Beitrag der Erfurter Kirchen auf dem Weg 
zur BUGA 2021 in Erfurt.
Kostenlose Eintrittskarten für die Gottes-
dienstteilnahme 
erhalten Sie im 
Vorfeld über ihre 
Kirchengemein-
de oder direkt 
am Pfingstmon-
tag ab 16:30 
Uhr an den Ein-
g a n g s k a s s e n 
des egaparks. 
Bitte angeben: 
„Ich nehme am 
egapark-Gottes-
dienst teil.“



10 Aktuell

Hilfstransport im märz 2017

Mit Medikamenten, Kleiderspenden und 
den traditionellen Süßigkeiten zu Ostern 
startete der Hilfstransport am 9.3. in Erfurt. 
Der grüne Transporter wurde richtig voll, die 
Ostermischbeutel mussten aus Platzgrün-
den in Umzugskartons umgepackt werden.
Die lange Fahrt nach Siebenbürgen verlief 
problemlos, obwohl es die ganze Zeit fast 
ununterbrochen  geregnet hat. Verwundert 
war ich, als die rumänische Grenzkontrolle 
nach Unterlagen für die Ladung fragte. So 
etwas kam nicht mehr vor, seit Rumänien 
Mitglied der EU wurde. Der Beamte bat mich 
sogar, das Auto aufzumachen um den Inhalt 
zu kontrollieren.  Die Weiterfahrt wurde 
dann doch noch genehmigt. 
Mit großer Freude wurden die Spenden von 
der Diakonia in Méra empfangen. Die vielen 
Medikamente, gespendet von Dr. Stefan 
Saitz aus Erfurt, wurden von der Arztpraxis 
der Diakonia übernommen, die Süßigkeiten 
wurden zu Ostern bei den Kindern verteilt. 
Im Herbst 2016 waren es ca. 600 Kinder, die 
in das Programm der Diakonia eingegliedert 
waren. Nun sind es über 900!
Das Haus in Méra funktioniert einwandfrei, 
das Altenpflegeheim ist seit einem Jahr 
schon fertig, die alte Scheune für die Kinder-
arbeit wurde erst vor einigen Wochen in Be-
trieb genommen. Fröhlich lernen die Kinder 
nun in ihren Gruppen, eingeteilt in verschie-
denen Räumlichkeiten. Zum Mittagessen 
gab es warme Würstchen und Kartoffeln - 
zubereitet in der hauseigenen Küche.  
Sorgenvoll erzählte mir Herr Simon Péter, 
Leiter des Heimes, dass es vor kurzem einen 
Besuch der Beamten der rumänischen  Feu-

erwehr gab, wo es hieß: die Sicherung der 
restaurierten Scheune entspricht nicht den 
neuesten Anforderungen der EU – Feuer-
schutzbestimmungen. Diakonia soll kom-
plizierte und sehr teure Bewässerungs- und 
Isolierungsmaßnahmen vornehmen. Und 
das, nachdem eine Baugenehmigung schon 
vor langer Zeit erteilt wurde…!   Der Ver-
dacht liegt sehr nahe: da möchte jemand 
aus der Chefetage der Feuerwehr eine „Son-
derzuwendung“  kassieren.
In Szeklerneumarkt  warteten die Kinder des 
Waisenhauses auf die Spenden. Wie immer, 
war die Freude groß über die Süßigkeiten, 
aber auch die Kleiderspenden. Das Haus 
der Begegnung im Stadtzentrum wurde vor 
kurzer Zeit eröffnet. Dort gibt es auch eine 
Verkaufsstelle der Behindertenwerkstatt mit 
zwei behinderten Angestellten der Stiftung. 
Die zwei jungen Frauen sind ehemalige Kin-
der des Waisenhauses, nun im Erwachse-
nenalter haben sie eine Existenz. Bei gutem 
Wetter wird Tee und Kaffee auf dem Vorplatz 
des Hauses serviert, die Kinder können bei 
der Herstellung verschiedener Artikel mit-
machen, oder einfach nur basteln. 
Auf der Rückfahrt gab es dann endlich et-
was Sonnenschein, aber durch Österreich 
und Deutschland hat es wieder durchge-
hend geregnet.
Die nächste Fahrt ist für Oktober geplant. 
Gern können Sie diesen Hilfstransport mit 
Ihrer Spende unterstützen:  
Konto: Ev. Rumänienhilfe,  
IBAN  DE96820510000130110132 
Sparkasse Mittelthüringen
István Fülöp – Vorsitzender des Vereins

...Spenden auspacken im Szeklerneumarkt ...Gruppenarbeit in der Scheune
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Rückblick: FRühlingsgottesdienst 24. MäRz
Was war das doch für ein Gewusel zum dies-
jährigen Frühlingsgottesdienst am 24.03.. 
Und es ging tierisch zu. Es waren, glaube ich, 
100 Schafe unterwegs in der Lutherkirche. 
Keins glich dem anderen, süße knuffige, wil-
de, laute und schüchtern dreinschauende 
kleine Tierchen. Sie, die Kinder der Lutherta-
gesstätte, halfen auf wunderbare Weise die 
Geschichte vom guten Hirten zu erzählen. 
Es war ein sonniger Frühlingsanfangstag 
und die Kirche war voll, voller begeisterter 
Kinder, Eltern, Verwandter und engagierter 
Mitarbeiter der Kindertagesstätte. 

Kantor István Fülöp brachte die tierische 
Rasselbande zum Singen. Lange im Vorfeld 
geprobt, war es eine Freude den Kindern zu 
lauschen oder mit einzustimmen. In einem 
kleinen Anspiel entfernte sich ein neugie-
riges kleines Schäfchen von der Herde. Alle 
Kinder konnten Teil dieses wunderbaren 
Sinnbilds für Gottes väterliche Liebe sein. 
Was war es für eine „schafische“ Freude, das 
verlorene Schaf wieder in der Mitte begrü-
ßen zu können. Mit viel Kreativität und Liebe 
vorbereitet, wurde die Geschichte selbst für 
die letzte Reihe verständlich. 

Für den vertiefenden geistlichen Impuls war 
Pfarrer Bernhard Zeller zuständig. Er berich-
tete von der Freiheit der Schafe, neugierig 
sein zu dürfen. Gott wird als ein fürsorg-
licher Vater beschrieben, der trotzdem un-
sere „Pfoten“ auf weiten Raum stellt (Psalm 
31). Der Impuls galt vor allem den Größeren 
unter den Gottesdienstbesuchern.

Am Ende spannte er schließlich noch den 
pädagogischen Bogen und wies die Kinder 
darauf hin, auf so neugierige Ausflüge, wie 
den des kleinen Schäfchens lieber zu ver-
zichten und auf Mama und Papa zu hören.

Der Gottesdienst endete mit einem bunten 
Beisammensein aller Anwesenden bei Kaf-
fee, Nudelsalat und Kuchen. Zudem durften 
kleine Schäfchen gebastelt und der nahe 
Spielplatz erobert werden.
Es war ein rundherum gelungener Einklang 
in den Frühling und wir danken Gott, dass 
er dieses Fest so reich und sonnig gesegnet 
hat.
Stefanie Bender

klausuRtagung
Zur Klausurtagung des Kita-Teams waren wir 
dieses Jahr im Kloster Donndorf.  Dort fand 
unter anderem die Planung für unser dies-
jähriges Faschingsfest statt. In Anlehnung 
an das Lutherjahr haben wir das Thema „Mit-
telalter“ gewählt. Es haben uns zu unserem 
Fest “Martin Luther“ und seine Frau “Kathari-
na von Bora“ höchstpersönlich  willkommen 
geheißen. Und dann ging das Spektakel los: 
mit mittelalterlichen Gesellschaftstänzen, 
Musik, Spiel und Spaß.
Es war ein abwechslungsreiches Fest bei 
dem uns auch unsere Eltern wieder tatkräf-
tig mit einem schmackhaften  Buffet unter-
stützt haben.
Dieses Thema werden wir ebenfalls am 
Samstag, den 17. Juni 2017, zu unserem Jah-
resfest aufgreifen. Wir beginnen mit einem 
Gottesdienst um 15 Uhr in der Lutherkir-
che. Istvan Fülöp studiert mit uns das Lu-
thermusical „Mit Luther unterwegs“ ein. Im 
Anschluss gibt es wieder viele Überraschun-
gen im Kindergarten, unter anderem wird 
uns zum Abschluss die Marionettenspielerin 
Frau Jost mit dem kleinen Theaterstück „Eine 
feste Burg ist unser Gott“ erfreuen.  Dazu la-
den wir schon jetzt Eltern, Großeltern, On-
kel, Tanten, alle Verwandten und Bekannten, 
ehemalige Kinder und Eltern und natürlich 
SIE als Gemeindeglieder recht herzlich ein.
Es grüßt das Lutherteam.
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Adressen der Veranstaltungsorte:
Martinikirche: Hans-Sailerstraße/Tiergartenstraße
Lutherkirche: Magdeburger Allee 48
GZ am Roten Berg: Gemeindezentrum, Hammerweg 4a
GH Nikolausstraße: Gemeindehaus, Nikolausstraße 8
Elisabethkapelle: Deutschordens-Seniorenhaus, Vilniuser Straße 14
Pflegewohnpark der Generationen: Wermutmühlenweg 61-63

Unsere Bankverbindungen:
Für d. Gemeindebeitrag: Kreiskirchenamt Erfurt, BIC: GENODEF1EK1, IBAN: DE 6552060410000 8001529, 
Verwendungszweck: „Ihr Name, RT 09“
Für andere Überweisungen:
Kreiskirchenamt Erfurt, BIC: GENODED1DKD, IBAN:  DE 9335060190 1565 609080, bitte versehen Sie 
Ihre Überweisung bei beiden Bankverbindungen mit dem Text „RT 09“ sowie gegebenen Falls mit der 
Ihnen mitgeteilten Codierung für die Zahlung Ihrer Spende (z.B. „Renovierung der ...-Kirche, RT 09”).

Anschriften

Ulrich Brucksch,
Vorsitzender des Gemeindekirchenrates

Ordinierte Gemeindepädagogin
Franziska Gräfenhain,
stellv. Vorsitzende des Gemeindekirchenrates
Hammerweg 4a, 99087 Erfurt
 
Pfarrer Bernhard Zeller
Hans-Sailer-Straße 55, 99089 Erfurt

Vikar Thomas Riedel

Jugendbildungsreferent
Jonathan Lerche

Kantor 
István Fülöp

Evang. Lutherkindertagesstätte 
Leiterin Sylvia Beyer
Eislebener Straße 2, 99086 Erfurt

Gemeindebüro unserer Kirchengemeinde 
Petra Backhaus
Lutherkirche, Magdeburger Allee 48 Südeingang, 1 
Treppe, 99086 Erfurt

E-Mail: brucksch@martini-luther.de

Tel: 55 47 153, Fax: 7 44 25 88 9
Sprechzeit: nach Vereinbarung
E-Mail: graefenhain@martini-luther.de

Tel.: 7 89 84 095, Fax: 7 89 84 096
Sprechzeit: nach Vereinbarung
E-Mail: zeller@martini-luther.de

E-Mail: riedel@martini-luther.de

Tel.: 0176. 55 17 75 62
E-Mail: lerche@martini-luther.de

Telefon: 75 22 553
E-Mail: fueloep@martini-luther.de

Telefon: 5 66 82 73
E-Mail: 
kindertagesstaette@martini-luther.de

Telefon/Fax: 7 91 73 39, geöffnet 
dienstags 14.00 - 18.00 Uhr, 
mittwochs 11.00 - 13.00 Uhr 
donnerstags 8.00 -12.00 Uhr und 
14.00 - 16.00 Uhr
E-Mail: buero@martini-luther.de
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